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Normen haben es nicht immer leicht, mit den technischen Entwicklungen Schritt zu halten: 
So auch bei den Bodenabläufen in Bad- und Sanitärräumen. Der Erfolg der Duschrinne hat 
den Bäderbau nachhaltig beeinflusst – und dem bodenebenen Ablauf in gefliesten Böden ei-
nen Siegeszug ermöglicht. Gleichzeitig hat sich in den letzten Jahren fliesenseitig das Verlegen 
im Dünnbettverfahren durchgesetzt. Die Haustechnik-Industrie und die Bauchemie liefern 
seither individuell geprüfte Produkte in die Praxis. Doch wenn auf der Baustelle Verbundab-
dichtung und Duschrinne auf dem Boden der Tatsachen zusammenfinden, dann öffnet sich 
plötzlich eine Normenlücke, denn es gibt ein großes Angebot und weit und breit keine ge-
meinsame normative Grundlage. Die Frage stellt sich: Ist das dann letztlich auch dicht? Und 
was, wenn nicht?

Seal System greift dieses Problem auf – und bietet eine Lösung: Mit umfangreichen Kom-
binationsprüfungen marktführender Produkte bei Duschrinnen, Punktabläufen und unter-
schiedlichsten Verbundabdichtungen haben Planer und Verarbeiter nun die Sicherheit: „Ist dicht!“

EINE VErsIchEruNgspolIcE  
ruNd um dEN BodENaBlauf

    Dichtelemente: Bei Seal System kommt es auf das Dichtband (links) und auf die Dichtmanschette (rechts) an.  
  Zusammen mit diesen Dichtelementen wurden die Verbundabdichtungen kombinationsgeprüft.

dIE BrückE zwIschEN dEN NormEN:
mEhr als 600 zErtIfIkatE schaffEN sIchErhEIt

Das verbindende Element zwischen Verbundabdichtung und Haustechnik ist das besondere 
Seal System Dichtband bzw. die Seal System Dichtmanschette. Diese Dichtelemente sind eine 
standardisierte Schnittstelle für viele marktgängige Bodenabläufe – egal ob es um Punkt- oder 
Linienentwässerung geht. Vom Start weg gibt es über 600 Zertifikate, die eine wechselseitige 
Funktionstüchtigkeit der Produktkombinationen Ablauf/Verbundabdichtung bestätigen. 

BrEItE marktaBdEckuNg: 17 aBdIchtuNgshErstEllEr 
uNd NEuN markEN dEr haustEchNIk komBINIErt

Seal System kombiniert Produkte von 17 namhaften Markenherstellern von Abdichtsystemen 
mit neun Marken aus der professionellen Haustechnik. Bei den Abdichtprodukten sind Po-
lymerdispersionen, ein- und zweikomponentige Kunststoff-Zement-Mörtel-Kombinationen, 
Dichtbahnen und Flüssigkunststoffe vertreten. Bei den Duschrinnen sind es Edelstahlrinnen 
mit und ohne Sichtkante, Natursteinrinnen, Gerade- und Winkelrinnen, Trockenbaurinnen, 
Rinnen für den Einbau direkt an der Wand oder im Raum, superflache Renovierungs dusch-
rinnen wie auch Rinnen mit besonders großer Ablaufleistung und DN70-Abwasserleitung.



das dIchtBaNd für dIE 
zErtIfIzIErtE duschrINNE

Das Seal System Butylkautschuk-Band dich-
tet den Übergang zwischen Estrich und 
Edelstahl-Ablaufflansch der Duschrinne. Das 
Dichtband wird überlappend verklebt und 
stellt mit allen geprüften Verbundabdichtun-
gen die Dichtigkeit absolut sicher.

dIE dIchtmaNschEttE für dEN 
zErtIfIzIErtEN puNktaBlauf

Die Seal System Dichtmanschette wird in 
die noch feuchte erste Schicht der Verbun-
dabdichtung eingelegt und dann nochmals 
mit einer Schicht überstrichen. 

  Zertifizierter Seal System Abdichtungsanschluss an einer Duschrinne mit einer 
Zweischicht-Dünnbettabdichtung (4 + 5) und dem Seal System Dichtband (3), das 
den Bereich zwischen Edelstahlflansch (2) und Estrich (1) überbrückt. 
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  Zertifizierter Seal System Abdichtungsanschluss mit einem Punktablauf auf 
Estrich (1). Die Dichtmanschette (3) wird hier in den noch feuchten ersten Auftrag 
der Dichtschlämme (2) eingelegt, eingebettet und später mit der zweiten Schicht 
(4) überstrichen.

VErBuNdaBdIchtuNg – 
EINfach NEu durchdacht
Die Verbundabdichtung hat sich in vielen Anwendungsgebieten der Sanitärräume durchge-
setzt. Das ist nicht verwunderlich, bietet sie doch eine schnelle und unaufwendige Möglichkeit 
der Abdichtung. Allein: Der Markt der Verbundabdichtungen ist unübersichtlich, das Angebot 
breit gefächert. Mit einer marktübergreifenden Kombinationsprüfung der unterschiedlichen 
 Abdichtprodukte hat Seal System den Übergang zum Bodenablauf zertifiziert –  
Punkt, Linie – dicht! 
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www.sealsystem.net

 2 X 50 = 600

9 Anbieter mit 12 
Ablauf- und Dusch-
rinnensortimenten
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17 Anbieter mit  
50 verschiedenen 
Verbundabdichtungen

Zertifizierte Kombinationen

*

* Die neue Formel für Verbundabdichtung in Sanitärräumen
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Bostik gmbh
ardal ardalon 1k plus
ardal ardalon 2k plus
ardal flexdicht flüssige dichtfolie

ardEX gmbh
ardeX Sk 100 W tricom dichtbahn
ardeX 8+9 dichtmasse
ardeX S 1-k dichtmasse
ardeX S 7 flexible dichtschlämme

BotamENt systembaustoffe gmbh
botact df 9 1k dichtfolie
botact md 1 flexible dichtungsschlämme
botact md 28 Spezial-abdichtung

fErmacEll gmbh
fermacell flüssigfolie

henkel ag & co. kgaa
ceresit cl 50 alternative abdichtung
ceresit cl 51 dichtfolie
ceresit cr 72 flexschlämme

kEmpEr sYstEmE gmbh
kemPerol 022 abdichtung

kiesel Bauchemie gmbh & co. kg
okamul df flüssige dichtfolie
Servoflex dmS 1k
Servoflex dmS 1k-schnell Supertec

mapEI gmbh
mapegum WPS 
mapelastic
monolastic ultra

hermann otto gmbh
ottofleX dichtungsschlämme
ottofleX flüssigfolie

pcI augsburg gmbh
Pci lastogum
Pci Pecilastic W flexible abdichtungsbahn
Pci Seccoral 1k flexible dichtschlämme
Pci Seccoral 2k Sicherheits-dichtschlämme

ramsauer gmbh
1220 fleX dichtfolie
1240 fleX dichtungsschlämme
1280 fleX 2-k dichtungsschlämme

rYwa gmbh & co. kg
rywalit dS 01 X flexible dichtungsschlämme
rywalit dS 99 X flexible dichtungsschlämme
rywalit lastodicht dichtfolie

sakrEt trockenbaustoffe Europa gmbh & co. kg
Sakret flexible dichtschlämme fdS
Sakret objektabdichtung oad

schomBurg gmbh
aQuafin-1k-fleX
aQuafin-2k
aQuafin-2k/m
aQuafin-rS300
SanifleX

schÖNoX gmbh
SchÖnoX 2k dS raPid
SchÖnoX ha

sopro Bauchemie gmbh
Sopro aeb 640 abdichtungsbahn
Sopro dSf 423 dichtSchlämme flex 2-k
Sopro dSf 523 dichtSchlämme flex 1-k
Sopro dSf 623 dichtSchlämme flex 1-k schnell
Sopro fdf flächendicht flexibel
Sopro tdS 823 turbodichtSchlämme 2-k

saint-gobain weber gmbh
weber.tec 822, flüssige dichtfolie
weber.tec 824, flexible dichtungsschlämme, 1-k
weber.tec d 2 fliese, flex dichtschlämme, 2-k

VErzEIchNIs dEr Im sYstEm  
gEprüftEN dIchtstoffE 
(Stand märz 2013, Weitere in Vorbereitung)

5
weitere zertifikate in Vorbereitung. 
die internetseite www.sealsystem.net ist stets auf dem aktuellen Stand.

www.sealsystem.net

 2 X 50 = 600

9 Anbieter mit 12 
Ablauf- und Dusch-
rinnensortimenten

D
er

ze
it

 s
in

d
 w

ei
te

re
 P

ro
d

uk
te

 im
 T

es
t.

 B
ei

 F
ra

g
en

 z
u 

hi
er

 n
o

ch
 n

ic
ht

 a
uf

g
ef

üh
rt

en
 A

nb
ie

te
rn

 m
el

d
en

 S
ie

 s
ic

h 
g

er
ne

 b
ei

 u
ns

.

17 Anbieter mit  
50 verschiedenen 
Verbundabdichtungen

Zertifizierte Kombinationen

*

* Die neue Formel für Verbundabdichtung in Sanitärräumen

1



muSter

EINE prüfuNg uNtEr 
wassEr: aus dEr praXIs 
– für dIE praXIs

Die Seal System Prüfung und Zertifizierung erfolgte durch 
die Kiwa TBU GmbH, Greven. Sie ist eine vom Deutschen 
Institut für Bautechnik (DIBt) anerkannte Prüfstelle. Ge-
prüft wurde nach den Prüfgrundsätzen zur Erteilung von 
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnissen für Abdich-
tungen im Verbund mit Fliesen- und Plattenbelägen (AIV). 
Die Wasserdichtigkeit wurde hierbei mit einer Becken-
prüfung nachgewiesen. Im Prüfbecken wurden die unter-
schiedlichen Duschrinnen bzw. Punktabläufe eingebaut 
und dann mit dem Dichtband bzw. der Dichtmanschette 
und der jeweiligen Verbundabdichtung kombiniert. Eine 20 
Zentimeter hohe Wassersäule lastete mehrere Wochen auf 
Abläufen, Dicht element und der Verbundabdichtung.

  Zertifikate der Kiwa TBU in Greven zu allen Pro-
duktkombinationen sind im Buch PUNKT. LINIE. DICHT! 
zusammengefasst und im Internet als Download 
verfügbar (www.sealsystem.net).

  20 Zentimeter Wasser:  
Aus Porenbeton gefertigte 
sechseckige Normbehälter im 
praktischen Testbetrieb.
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NEuEr zdB-lEItfadEN für  
dIE aBdIchtuNg Im VErBuNd:  
EIN plädoYEr für sEal sYstEm

Der neue ZDB-Leitfaden schreibt zwischen Boden ablauf und Verbundabdichtung den Einsatz 
von Dichtbändern, Dichtmanschetten oder Gewebematten vor. Bei der bauseitigen Verkle-
bung der Dichtbänder sind Reaktionsharze und zweikomponentige Kunststoff-Zement-Mör-
tel-Kombinationen zugelassen. Die bisher gebräuchlichen einkomponentigen Kunststoff-Ze-
ment-Mörtel-Kombinationen und Polymerdispersionen müssen erst geprüft und freigegeben 
werden. Seal System stellt diese Freigaben bereits heute zur Verfügung: Unter den mehr als 
600 zertifizierten Kombinationen von Verbundadichtungen und Entwässerungsprodukten 
finden sich neben den 2K-MDS auch die 1K-MDS, Polymerdispersionen und Dichtbahnen. 
Das Handbuch „Punkt. Linie. Dicht!“ gibt darüber exakt Auskunft. 

  Fordert im Zweifelsfall den Nachweis über ein Dichtig-
keitszertifikat: Der neue ZDB-Leitfaden für die Planung und 
Ausführung von Abläufen und Rinnen im Verbund (AIV). Seal 
System bietet diese Zertifikate bereits heute. 
Hinweis: Der Leitfaden kann über die Fördergesellschaft des 
Deutschen Fliesengewerbes mbH in Berlin bezogen werden.
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Irrtum #1: Fliesen haben eine funktionelle 
Aufgabe und leiten Wasser über ein Gefälle in den 
Ablauf. Aber die entscheidende Dichtebene liegt 
darunter.
KORREKT IST: Die Normbezeichnung der heutigen 
Verbundabdichtung lautet „Abdichtung in Verbund mit 
Fliesen und Platten“. Schon hier ist erkennbar, dass de-
finitionsgemäß die Fliesenoberfläche die Oberfläche der 
Dichtebene ist. Der Gedanke der Sekundärentwässerung 
stammt aus Zeiten, in denen Bitumendichtbahnen unter 
dem Estrich für die Abdichtung genutzt wurden. Die 
Mörtelschicht zwischen Fliese und Verbundabdichtung 
kann und muss im Duschbereich nicht entwässert werden.

Irrtum #2: Wenn Fugen undicht werden, dringt 
Wasser ein. Das schadet auch dem Fliesenkleber 
– Fliesen lösen sich ab.
KORREKT IST: Die Wassermengen, die hier eindrin-
gen, bewegen sich in Größenordnungen homöopathi-
scher Dosen. Die Qualität heutiger Fugenmaterialien 
verhindert eine Durchfeuchtung zuverlässig. Wenn Fugen 
oder Fliesen kaputt gehen, verdunstet eingedrungene 
Feuchtigkeit durch die Eintrittsöffnung. Alle üblichen 
Fliesenkleber sind auch für die Verlegung von Fliesen 
am Schwimmbeckenboden oder auf Terassen geeignet. 
Anders als in Duschen sind sie hier dauerhaft durchnässt. 
Lösen sich Fliesen z.B. auf Terrassen, so ist dies üblicher-
weise auf Frostschäden zurück zu führen.

Irrtum #3: Wenn sich unter den Fliesen Sicker-
wasser sammelt, muss dies durch eine zusätzli-
che Entwässerungsebene abgeführt werden.
KORREKT IST: Durch beschädigte Fugen kann zwar 
theoretisch Wasser eindringen – aber kann es deshalb 
gleich unter den Fliesen fließen? Eher nicht. Auch gibt es 
keinen definierten Entwässerungsweg: Eine einzige quer 
gezogene Schicht Fliesenkleber reicht, und das Wasser 
würde seinen Weg nicht mehr in den Ablauf finden. Sik-
kerwasser-Entwässerung setzt Kanäle unter den Fliesen 
voraus, die es aber in der Praxis nicht gibt. 

Irrtum #4: Sickerwasser-Entwässerung macht 
Duschrinnen sicherer.
KORREKT IST: Das Gegenteil ist der Fall. Im Gegen-
satz zu einem geschlossenen und fugenlosen Rinnenkör-
per, der bis an die Fliesenkante reicht (Grafiken rechte 
Seite), bergen die Öffnungen der Sickerwasser-Entwäs-
serung die Gefahr, dass sich Hautschuppen, Seifenreste 
und Haare absetzen und sogar durch die Kapillarwirkung 
in den Hohlräumen festsetzen (Grafiken linke Seite). 
Eine Duschrinne füllt sich im Verlauf eines Duschbads, 
die Sickerwasser-Öffnungen haben Kontakt mit dem 
Duschwasser in der Rinne – mit den oben beschrieben 
negativen Folgen. Bei Rinnen, die aus optischen Grün-
den ohne Fliesenkante ausgeführt sind, muss der Bereich 
zwischen Rinnenkörper und Fliese dauerhaft abgedichtet 
werden. 

dIchtuNg uNd wahrhEIt: 
dIE 7 populärstEN IrrtümEr 
ruNd um duschrINNE uNd 
sEkuNdärENtwässEruNg

proBlEm: rIsIko sIckErwassEr-ENtwässEruNg

  Graue Theorie: Verfechter der Sekundärentwässerung der Mör-
telschicht glauben, dass auch unter den Fliesen Wasser fließt und 
abgeführt werden muss. 

  In der Praxis: Das beim Duschbad aufsteigende Wasser aus der 
Duschrinne schwemmt über die Kapillarwirkungen schmutzige Partikel 
in Hohlräume und unter den Fliesenansatz. Geruchsentwicklung droht!
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lÖsuNg: gEschlossENEr rINNENkÖrpEr BIs zur flIEsENkaNtE

  Das Prinzip der TECEdrainline Duschrinnen: Fugenlos und homo-
gen geschlossene Rinnenkörper sind reinigungsfreundlich und sicher 
dicht.

 Weltfremd: Einmal 
den Fliesenkleber mit 
dem Zahlspachtel quer 
gerakelt und die Sicker-
wasser-Entwässerung 
wäre blockiert.

  Reinigungsfreund-
lich: Nur Duschrinnen 
vom Typ „fugenloser und 
homogen geschlossener 
Rinnenkörper“ sind wirk-
lich reinigungsfreundlich.

  Ausblühungen: 
Natursteinbeläge ver-
färben sich nicht durch 
Sickerwasser. Wenn 
überhaupt, dann durch 
falsches Bettungs- oder 
Fugenmaterial.

  Abdichtung: Der 
Siegeszug der Duschrin-
ne hat der Abdichtung 
im Verbund mit Fliesen 
an der Dusche zu neuer 
Aktualität verholfen.

  Beim Duschbad: Auch wenn das Wasser steigt, gibt es keinen 
Kapillareffekt – der homogen geschlossene Rinnenkörper spielt seine 
Vorzüge hier aus. 

Irrtum #5: Bei Naturstein verursacht Sicker-
wasser Ausblühungen oder Ver färbungen.
KORREKT IST: Wenn Ausblühungen oder Verfärbun-
gen bei Naturstein auftreten, dann werden diese Phä-
nomene nicht durch Wasser verursacht, sondern in den 
meisten Fällen durch ungeeignetes Bettungs-,  Fugen- 
oder Natursteinmaterial. Echte Ausblühungen, wie sie 
witterungsbedingt im Außenbereich vorkommen kön-
nen, gibt es im Duschbereich nicht.

Irrtum #6: Sickerwasseröffnungen werden als 
Belüftungsöffnungen benötigt, damit gerade bei 
großformatigen Fliesen der Fliesenkleber trocknen 
kann. 
KORREKT IST: Fliesenkleber bindet zementär ab. 
Diese chemische Reaktion funktioniert auch unter Luft-
abschluss. Wenn tatsächlich Sickerwasseröffnungen für 
die Belüftung der Mörtelschicht notwendig wären, dann 
dürfte man großformatige Fliesen nur noch entlang von 
Duschrinnen verlegen.

Irrtum #7: Duschrinnen sind aufwändig zu reini-
gen und neigen zur Geruchsbildung.
KORREKT IST: Fugenlose und geschlossene Rinnen-
körper aus Edelstahl, wie TECE sie bietet, sind leicht zu 
reinigen und haben weder Ecken und Hohlräume, die 
unerreichbar sind, noch Schrauben oder Gewindeteile, 
an denen sich Schmodder verfangen kann. Gerade die 
zuweilen geforderte Sickerwasser-Entwässerung hat aber 
solche Problemzonen: Durch die mikrobiologische Zer-
setzung von organischem Material in solchen Duschrin-
nen kann es zu Geruchsentwicklung kommen, die im 
schlimmsten Falle zu einer aufwändigen Sanierung führt.



puNkt. lINIE. dIcht!
Sichere Planung und Verarbeitung
Von Verbundabdichtungen an
duSchrinne und Punktablauf

von martin krabbe, reinhold P. bäder u.a.
272 Seiten, mehr als 100 Prüfzertifikate
Seal System emsdetten, 2013

INhaltsVErzEIchNIs
  tEIl 1:

abdichtung von Bauteilen und Bauwerken: Verbundabdichtungen

Hier werden grundsätzliche Fragen zur Bauwerksabdichtung geklärt: Es geht um Beanspru-
chungsklassen, Abdichtstoffe, Untergründe. Außerdem werden Verbundabdichtungen anhand 
von Beispielen erklärt und die Ausführung der Abdichtung beschrieben.

  tEIl 2:
Entwässerung in gebäuden

Mit einer Normenübersicht und einer Übersicht der bauphysikalischen Bodenaufbauten 
beginnt dieser Teil. Es folgen Bauwerksabdichtungen mit Einbaubeispielen, unterschiedliche 
Rohrarten und Werkstoffe, Normenanforderungen für Abdichtring und Sickerwasserring 
sowie Belastungsklassen für Verkehrsflächen, Abdeckungen und Roste. Außerdem wichtige 
Informationen zu Rutschhemmung bei Abdeckungen und Rosten, Abflussvermögen von  
Abläufen sowie Schallschutz und Normen und Richtlinien für den vorbeugenden Brand-
schutz sowie Regeln für Betrieb und Wartung.

  tEIl 3: 
fliesbare duschen als alternative zur duschtasse

Entscheidungshilfen zu Punktablauf oder Duschrinne eröffnen dieses Kapitel. Tipps zum Flie-
senbild, eine Typologie der Duschrinnen und ihre Positionierung im Raum folgen. Behandelt 
wird auch die Integration der Duschrinne in die Verbundabdichtung mithilfe des Seal System 
Dichtbands sowie Selbiges für den Punktablauf und die Seal System Dichtmanschette.

  tEIl 4: 
parallelwelten der systeme

Dieses Kapitel schildert Vorteile bodenintegrierter Entwässerung in Kombination mit Verbund-
abdichtungen, außerdem das entstandene Abstimmungsvakuum zwischen den Regelwerken. 
Und es erklärt den Ablauf der Seal System Prüfungen.

  tEIl 5: 

zertifikate und systemaufbauten
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Seal System goes on: das System der zertifizierten ablauf/dichtstoff-kombinationen  

wird ständig weiterentwickelt und ist deshalb auch im internet erhältlich. auf der internetseite 
www.sealsystem.net lassen sich die zertifikate einsehen und als Pdf downloaden. 

ein Standardwerk rund um die Verbundabdichtung: Punkt. linie. dicht! ist das Wissen um zertifizierte  
Verbundabdichtungen in buchform. darin haben erfahrene Praktiker aus handwerk und industrie auf  

272 Seiten alles Wissenswerte rund um die Verbundabdichtung zusammengefasst. ein inhaltsverzeichnis 
finden Sie auf der gegenüberliegenden Seite. Punkt. linie. dicht! ist im buchhandel und im internet unter 

der iSbn 978-3-00-040275-3 zum Preis von 36 euro inkl. mehrwertsteuer erhältlich.

www.sealsystem.net

dowNload
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tece gmbh
Seal System
tel.: +49 25 72-9 28-0
info@tece.de
www.tece.de 
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BEtEIlIgtE aBdIchtuNgshErstEllEr (Stand märz 2013, Weitere in Vorbereitung)


